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GOODnews

> WhatsApp-Andacht   
 Am Montag, 6. April um 18.00 Uhr zum The- 
 ma „Gibt es eine Pille für das Glück“. 
 Anmeldung bei Stefan unter 335/128 7882

> #osternmalanders
 Ostern steht vor der Tür, doch diese momentane  
 Situation stellt uns alle vor neue Herausforder- 
 ungen. Gottesdienste und religiöse Feiern kön- 
 nen nicht in gewohnter Weise stattfinden. 

 Deshalb haben sich Südtirols Katholische Ju- 
 gend, die Katholische Jungschar Südtirols, ei- 
 nige Jugenddienste, der Katholische Familien- 
 verband Südtirols und auch das diözesane Amt  
 für Ehe und Familie zusammengeschlossen und  
 gemeinsam neue Möglichkeiten des religiösen  
 Feierns erarbeitet. 

 Es gibt viele Angebote zum Mitfeiern (Online- 
 Andachten) und Bausteine zum Selbstfeiern al- 
 lein oder in der Familie. 

 Alle Materialien und Links gibt es hier: 
 https://bit.ly/osternmalanders

> Auferstehungsgottesdienst
 Ein ganz besonderes Highlight am Ostersonn- 
 tag, 12.04.2020 ist der Auferstehungsgottes- 
 dienst von Südtirols Katholischer Jugend. 
 Um 05.00 Uhr morgens feiert der diözesane  
 Kinder- und Jugendseelsorger P. Shenoy via  
 Facebook-Lifestream die Osternacht, die wich- 
 tigste liturgische Feier des ganzen Jahres, den  
 Übergang vom Dunkel ins Licht. Musikalisch 
 mitgestaltet wird dieser besondere Gottesdienst 
 von der SKJ Schenna und dem Hauptausschuss  
 von Südtirols Katholischer Jugend.  
 Lasst euch überraschen und seid dabei: 
 https://www.facebook.com/SKJnews/

INFO

Remise Schluderns
Wer möchte den Vinschgau kennenlernen? 
Wir bieten euch dafür das passende Jugendhaus: 
die Remise in Schluderns. Das auf dem Bahn-
hof in Schluderns stehende Gebäude stammt aus 
der Zeit um 1906. Im Jahr 2008 wurde das Haus 
an die „Pfadfinder“ übergeben. Nach dem Umbau 
wurde die Remise 2015 eröffnet. Das Dorf Schlu-
derns liegt in unmittelbarer Nähe der mittelalterli- 
chen Stadt Glurns. Auch das historische Kloster 
Marienberg, die bekannte Churburg und der Sa- 
gen umwobene Tartscher Bühel sind leicht zu er-
reichen. Die Wege rund ums Dorf führen durch 
Obstanlagen und Wiesen, schöne Waal- und Wan- 
derwege sind leicht zu Fuß erreichbar. Die Remi- 
se ist somit der perfekte Ausgangspunkt den Vin-
schgau zu erkunden. 

Nähere Infos zur Remise findet ihr unter: 
https://skj.bz.it/haeuser/remise-schluderns/
Wir freuen uns auf euren Besuch!

fert ist, wieder andere sehen den biblischen Text als metaphorische Erzählung und nicht als Ver-
laufsprotokoll. Es muss heute offenbleiben, wie die Auferstehung Jesu historisch genau von- 
stattenging; ob es ein sichtbares Ereignis war, oder vielleicht als innere Transformation der Jün-
ger zu verstehen wäre. Wenn ich ehrlich bin, bezweifle ich, dass ich diesen Moment mit meiner 
Handykamera hätte filmen können. Und doch hat die Auferstehung vieles verändert. Sie hat un-
sere Geschichte verändert, unsere Kultur, unsere Weltanschauung, ja sogar unsere Zeitrechnung. 

Wird sie auch dich verändern?
Oft denken wir, dass wir alles in der Hand haben, und dann kommt es ganz anders als geplant. 
Dies erleben wir besonders in dieser Zeit des Coronavirus. Plötzlich ist etwas da, das uns aus der 
Bahn wirft, das uns Angst bereitet und uns unsicher macht. Genau in dieser Unsicherheit will uns 
die Auferstehungserzählung Mut machen.  

Ein Zitat lautet: „Am Ende wird alles gut. Wenn es nicht gut wird, ist es noch nicht das Ende.“  
Das ist für mich Ostern.

Am kommenden Sonntag feiern wir das wichtigste Fest des Christentums: Ostern. 
„Die Auferstehung wird live übertragen“, gab eine Pfarrei aus Deutschland be-
kannt. Zum ersten Mal wird Ostern für viele Menschen heuer ganz anders gefei- 
ert – nicht in der Kirche, sondern zu Hause. 

Unzählige Pfarreien werden ihre Gottesdienste im Radio oder im Internet veröffentlichen. Die 
Auferstehungsfeiern werden gefilmt und live übertragen. Doch hätte man die Auferstehung Jesu 
auch damals filmen können, wenn man über die technischen Mittel verfügt hätte?

Wenn wir 2000 Jahre zurückschauen, lebte damals ein Sohn eines Bauhandwerkers aus Naza- 
reth mit dem Namen Jesus. Jesus wuchs in einfachen Verhältnissen auf. Seine Fähigkeit war es, 
Menschen durch Worte und Erzählungen für sich zu begeistern. Und so verließ er seine Fami- 
lie und widmete sein Leben der jüdischen Religion. Er wurde Wanderprediger und erlangte lo- 
kale Berühmtheit. Jesus nahm sich besonders armen und obdachlosen Menschen an, in dem er 
mit ihnen aß und trank. Er hatte eine freie Interpretation der jüdischen Schriften und stellte ei- 
nige Gesellschaftsstrukturen der damaligen Zeit in Frage. Seine charismatische Art und sein Ta- 
lent, die Massen anzusprechen, wurden ihm jedoch zum Verhängnis. Vermutlich wurde er we-
gen seiner revolutionären Ansichten von der konservativen jüdischen Gemeinde als Bedroh- 
ung betrachtet. Sein Anspruch, ein König zu sein, war für die Römer eine politische Provoka- 
tion. Er wurde verhaftet, verurteilt und von römischen Soldaten an einen Balken genagelt; die 
grausamste Hinrichtungsmethode der damaligen Zeit. Entweder er erstickte am eigenen Körper- 
gewicht oder kam an Kreislaufversagen ums Leben. Sicher ist: Jesus starb.

Und dann?
Was dann passierte, veränderte alles. Nach den Aussagen der Bibel erschien Jesus drei Tage 
nach der Kreuzigung plötzlich lebendig seinen Jüngerinnen und seinen Jüngern. Jesus sei von 
Gott auferweckt worden.

Kann das sein?
Kann es wirklich sein, dass Jesus tot war und wieder lebendig wurde? Einige Theologen sind fest 
davon überzeugt, dass die Auferweckung Jesu genau so passiert ist, wie es in der Bibel überlie- 

AUFERSTEHUNG IM LIVESTREAM!?
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Berufstätige beantworten deine Fragen zu ihrem Job im Live Stream
Als junger Mensch hört man es oft: Du kannst werden, was immer du willst! Doch oft ist es 
gerade dieses Meer an Angeboten, das nicht nur spannend und Möglichkeiten-schaffend ist, 
sondern das auch für Unsicherheit und Druck sorgt. 

Die Orientierungsplattform www.youkando.it möchte junge Menschen in der Berufsfin- 
dungsphase unterstützen. Die Plattform gibt durch kurze Videointerviews mit den unter-
schiedlichsten Berufstätigen Einblicke in verschiedenste Jobs. Ein Tool aus Fragen zu per-
sönlichen Charaktereigenschaften und gewünschten Jobeigenschaften bietet die Möglich-
keit, Übereinstimmungen mit den interviewten Berufstätigen ausfindig zu machen, nach dem 
Motto: „Jemand, der charakterlich ähnlich tickt wie du, hat diesen beruflichen Weg gewählt, 
vielleicht ist er ja auch was für dich!“ Zusätzlich bietet die Plattform auch die Möglichkeit, mit 
Berufstätigen in Kontakt zu treten, um mehr über ihre Arbeit zu erfahren, die eigenen Fragen 
zu stellen und den Beruf sogar auszuprobieren. 

Da das in diesen Tagen und Wochen nur bedingt möglich ist und trotzdem bei vielen jungen 
Menschen wichtige berufliche Zukunftsentscheidungen anstehen, bietet youkando.it auf In-
stagram jeden Montag und Mittwoch um 14.00 Uhr Live-Talks mit verschiedensten Berufs-
tätigen an. Fragen können direkt oder auch im Vorfeld gestellt werden und werden dann bei 
einem Live-Ratscher besprochen. Sei dabei und lass dich inspirieren!

Südtirols Katholische Jugend 
wünscht ein frohes und 
gesegnetes Osterfest. 

Wenn in einer ausweglosen Situation wieder eine Richtung erkennbar wird;
wenn in Zeiten der Einsamkeit spürbar wird, dass jemand da ist; 
wenn aus einer belasteten Beziehung wieder Freundschaft wird; 
wenn Unausgesprochenes zur Sprache gebracht werden kann;

wenn die Liebe einen Menschen trifft, der sie erwidert;
wenn die Hoffnung bleibt, dass nach dem Tod wieder Leben kommt. 

Dann ist für mich Ostern. 
All das kann nicht gefilmt werden – sondern wird nur im Herzen spürbar.

Stefan Plattner

Die Kirchen bleiben heuer zu Ostern leer – aber dank der Technik können wir trotzdem miteinander feiern: „Am Ende wird alles gut“!
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